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Datenschutz-Information für den Bereich der Beihilfe sowie für Dienstunfall-, 

Sachschadensersatz- und Legalzessionsangelegenheiten gemäß Art. 13  

EU-Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 
 

Die Universität des Saarlandes (im Nachfolgenden UdS genannt) erhebt Ihre personenbezogenen Daten zum 

Zwecke der Festsetzung, Anordnung und Zahlung der Beihilfe, der Bearbeitung Ihrer Dienstunfall- bzw. 

Sachschadensersatzangelegenheiten oder beim Übergang von Schadensersatzforderungen auf den 

Dienstherrn (Legalzessionsangelegenheiten). 

 

1. Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen sowie der behördlichen 

Datenschutzbeauftragten 

Der Verantwortliche für die Datenverarbeitung ist die: 

Universität des Saarlandes 

vertreten durch den Universitätspräsidenten  

Campus 

66123 Saarbrücken 

Tel.: 0681 302-0 

postzentrale(at)uni-saarland.de 

 

Behördliche/r Datenschutzbeauftragte/r 

Meerwiesertalweg 15 

66123 Saarbrücken 

Tel.: 0681 302-2813 

datenschutz(at)uni-saarland.de 

www.uni-saarland.de/datenschutz 

 

2. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art und Zweck von deren Verwendung 

Ihre personenbezogenen Daten werden von der UdS zum Zwecke der Festsetzung, Anordnung und Zahlung 

der Beihilfe nach der Verordnung über die Gewährung von Beihilfen in Krankheits-, Pflege-, Geburts- und 

Todesfällen (Beihilfeverordnung - BhVO) vom 11. Dezember 1962 in der Fassung der Bekanntmachung vom 

10. März 1987 (Amtsbl. S. 329), zuletzt geändert durch die Verordnung vom 14. April 2016 (Amtsbl. I S. 300) 

aufgrund von § 67 Saarländisches Beamtengesetz gemäß den geltenden Bestimmungen zum Datenschutz 

erhoben und verarbeitet. 

 

Ihre personenbezogenen Daten werden von der UdS zum Zwecke der Bearbeitung Ihrer Dienstunfall- bzw. 

Sachschadensersatzangelegenheiten nach § 32 ff. des Beamtenversorgungsgesetzes in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 16. März 1999 in der am 1. Januar 2007 geltenden Fassung des Gesetzes über die 

Versorgung der Beamten und Richter des Bundes - Beamtenversorgungsgesetz Mit Gesetz vom 14. Mai 2008 

(Amtsbl. S. 1062) in Landesrecht übergeleitet: zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. Juni 2019 (Amtsbl. I S. 

498) (SBeamtVG) und § 74 des Saarländischen Beamtengesetzes (SBG) bzw. nach § 76 SBG, bei Beschäftigten 

nach § 6 Entgeltfortzahlungsgesetz vom 26. Mai 1994 (BGBl. I S. 1014, 1065), das zuletzt durch Artikel 7 des 

Gesetzes vom 16. Juli 2015 (BGBl. I S. 1211) geändert worden ist, in Legalzessionsangelegenheiten gemäß den 

geltenden Bestimmungen zum Datenschutz erhoben und verarbeitet. 
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3. Weitergabe von Daten 

Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den im Folgenden aufgeführten Zwecken 

findet nicht statt: 

 

Im Rahmen der Bearbeitung von Beihilfe-, Dienstunfall- bzw. Sachschadensersatzangelegenheiten oder beim 

Übergang von Schadensersatzforderungen ist unter Umständen eine Datenweitergabe an Dritte, z.B. an das 

Landesamt für Zentrale Dienste, Zentrale Besoldungs - und Versorgungsstelle, an die Unfallkasse Saarland, 

die gegnerische Versicherung, Rechtsanwältinnen/Rechtsanwälte, eine Polizeidienststelle und/oder die 

Staatsanwaltschaft, erforderlich. Sollten medizinische Stellungnahmen bzw. Gutachten zur 

Entscheidungsfindung erforderlich sein, werden personenbezogene Daten an Gutachterinnen und Gutachter, 

Amtsärzte und Amtsärztinnen, weitergeleitet. Wir geben Ihre persönlichen Daten nur an Dritte weiter, wenn 

für die Weitergabe nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO eine gesetzliche Verpflichtung besteht.  

 

4. Ihre Rechte in Bezug auf die Datenverarbeitung (Betroffenenrechte) 

Sie haben das Recht: 

a) gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu verlangen. 

Insbesondere können Sie von uns Auskunft darüber verlangen, 

- welche Sie betreffenden personenbezogenen Daten wir verarbeiten; 

- zu welchen Zwecken wir die Daten verarbeiten; 

- wie lange wir sie speichern; 

- an welche Kategorien von Empfängern wir Ihre Daten weitergeben; 

b) gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei uns 

gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 

c) gemäß Art. 17 DSGVO Widerspruch gegen die weitere Verarbeitung Ihrer Daten und die Löschung Ihrer bei 

uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 

d) gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, 

soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren 

Löschung ablehnen und wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, 

Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch 

gegen die Verarbeitung eingelegt haben. 

e) gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem 

strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format (Recht auf Datenübertragbarkeit) zu erhalten oder 

die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen. Das Recht ist beschränkt auf Daten, die 

nicht einem anderen Recht unterliegen und daher nicht an andere Stellen übertragen werden dürfen oder die 

Rechte Dritter betreffen. 

f) gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns zu widerrufen. Dies 

hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr 

fortführen dürfen und 

g) gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. 

 

5. Widerspruchsrecht 

Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. 

f DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer 

besonderen Situation ergeben.  
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6. Aktualität und Änderung dieser Datenschutzerklärung 

Diese Datenschutzerklärung ist aktuell gültig und hat den Stand 15.05.2019. 

Durch die Weiterentwicklung unserer Website und der damit zusammenhängenden Angebote oder aufgrund 

geänderter gesetzlicher beziehungsweise behördlicher Vorgaben kann es notwendig werden, diese 

Datenschutzerklärung zu ändern. Die jeweils aktuelle Datenschutzerklärung kann jederzeit innerhalb des 

Systems abgerufen und ausgedruckt werden. 

 

7. Rückfragen 

Bei Rückfragen zu dieser Datenschutzerklärung wenden Sie sich bitte an die im Impressum angegebene 

verantwortliche Person. Außerdem steht Ihnen der/die Landesbeauftragte für Datenschutz als 

Ansprechpartner/in und bei Beschwerden zur Verfügung unter: 

 

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 

Fritz-Dobisch-Str. 12 

66111 Saarbrücken 

Telefon (0681) 94781-0 

Telefax (0681) 94781-29 

poststelle@datenschutz.saarland.de 


